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• SIPOLB 2014

• 1000Tage Chef LBA

• Sicherheitsstudie der ETHZ

Frederik Müllers

Elite des «Führers»
Mentalitäten im subalternen Führungspersonalvon Waffen-SS und Fallschirmjägertruppe1944/45

Berlin: be.bra wissenschaft verlag, 2012, ISBN 978-3-95410-003-3

Waren die Angehörigen der
Waffen-SS die «Weltanschauungskrieger

» wie von Wegner
1982 attestiert und bis heute
in neunter, unveränderter Auflage

aufgefrischt? Können klare

Denkmuster bei den Sol-
daten der Waffen-SS ausgemacht

werden? Mithilfe
einer empirischen Mentalitätsgeschichte

versucht Frederik
Müllers diese Fragenzu
beantworten. Um das Spezifischeder
Waffen-SS zu beleuchten, stellt
Müllers ihr eine vermeintliche
Elitetruppe der Wehrmacht
gegenüber: die Fallschirmjä¬

ger der Luftwaffe. Das subalterne

Führungspersonal, von
der Gruppe bis etwa auf
Kompanieebene,stehtdabei im
Mittelpunkt der Untersuchung.
Insgesamt drei Gesprächsthemen

zeichnet Müllers mithilfe
von Abhörprotokollen aus

Fort Hunt in Virginia nach.
Beim erstenThema handelt es

sich um Gespräche über den
Krieg und das Selbstverständnis

derSoldaten allgemein. Der
eigentliche Kern des Buches
behandelt das zweite Thema:
die Äusserungen über den
Nationalsozialismus, Hitler und

den Antisemitismus. Das letzte

Kapitel widmet sich den
Gesprächen der Gefangenen
über Verbrechen. Müllers’
Mentalitätenstudie überzeugt.
Zwar stützt er sich auf eine
eher kleine empirische Basis.
Durch den Abdruck der Quellen,

welche die Hälfte des

Werks ausfüllen, erhält der
Leser aber einen guten
Einblick in die Denkmuster der
Gefangenen. Müllers’ Schluss-
folgerungen werden nachvollziehbar.

Philippe Müller

St-Maurice

Wanderkarte 272T
Wabern: Bundesamt für Landestopographie, 2013, sandrine.kloetzli@swisstopo.ch

Wenn die Landestopographie

Wolfgang Schirmer

Hamburger Hafenmeile: Schiffe und Mehr für Sehleute
Hamburg: Koehlers Verlagsgessellschaft mbh, 2010, ISBN 978-3-7822-1021-8

Hamburg ist Deutschlands
Tor zur Welt und eine der
beliebtesten Grossstädte Euro-
pas. Ihr Hafen gehört im
internationalen Vergleich zu den
grössten europäischen See-und
Containerhäfen wie auch unter

die ersten zehn der
bedeutendstenWelthäfen. Sie nimmt
deshalb eine führende Position

ein. Während eines Jahres

hat der Autor den Hafen
beobachtet und unzählige Mo-

tive fotografiert. Entstanden
ist der vorliegende Bildband,
gegliedert in verschiedene
Themenbereiche rund um den
Hamburger Hafen. Die
aussergewöhnlichen Aufnahmen,
oft im Grossformat, vermitteln

bekannte und unbekannte

Hafenansichten, ergänzt
mit kurzen Texten. Sie zeigen

unter anderem die Speicherstadt,

die Landungsbrücken,
die Hauptkirche St. Michae¬

lis, die Elbchaussee mit ihren
Villen, Parks und dem Elbestrand

sowie mit dem Elbtunnel

auch ein Stück Nostalgie.
Ebenso gezeigt werden Fotos
verschiedener Bauwerke, die
das Gestern und Heute
illustrieren und weitere Impressionen

rund ums Jahr wie zum
Beispiel Bilder vom Hafengeburtstag

und anderen Festen.

Irène Stüdeli

nicht existieren würde,
man müsste sie erfinden! Ihre
neue Wanderkarte St-Maurice
ist ein weiterer Beleg für die
altbekannte Feststellung. Das
Blatt, bereits an und für sich
ein ästhetischer Genuss, lädt
ein zu Routen aller Schwierigkeitsgrade,

vor allem aber zu

leichten und mittelschweren
Wanderungen vom lieblichen
Lac de Tanay oberhalb von
Vouvry über die Umgebung
von Kloster und Festung Saint
Maurice bis zum durch den
DichterCharles Ferdinand
Ramuz verewigten Derborence.
Terra incognita für
Deutschschweizer? Nun, es ist an der

Zeit, aufzubrechen und die
weissen Flecken der persönlichen

Landkarte mit Geschautem

zu füllen. Wie soll man
die Heimat lieben, wenn man
sie nicht kennt? Wie umgekehrt

soll man sie kennen und
nicht lieben?

Jürg Stüssi-Lauterburg
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